
@
STADTKLOTEN

PROTOKOLL STADTRAT KLOTEN

18. August 2026 ' Beschluss 214-2026

6,0.5.0 Allgemeines

I DG-Status: öffentlich

Wohnraumstrategie; Genehmigung

1. Ausgangslange

Die Wohnraumsituation in der Stadt Kloten ist im Wandel. Der zunehmende Erneuerungsbedarf des Wohnungs-

bestands sowie die anhaltend hohe Nachfrage nach Wohnraum stellen die Stadt vor neue Herausforderungen,

Vor diesem Hintergrund gewinnt die Sicherstellung eines vielfältigen, bezahlbaren Wohnraumangebots sowie

einer ausgewogenen sozialen Durchmischung zunehmend an Bedeutung und erfordert eine strategische Aus-

richtung der künftigen Wohnraumentwicklung. Folglich hat der Stadtrat mit Beschluss 1 18-2025 vom 10,04.2025

der Erarbeitung einer Wohnraumstrategie zugestimmt und mit Beschluss 189-2025 vom 17.06.2025 einen Kredit

bewilligt sowie die Arbeiten an Raumprozesse GmbH und Albprojekte GmbH gemäss der Offerte vom

13,05,2025 vergeben.

2. Projektbeschrieb

Die Wohnraumstrategie der Stadt Kloten verfolgt zwei zentrale Ziele. Sie stärkt Kloten als attraktive Wohnstadt

für alle - heute und in Zukunft - und sieht gleichzeitig eine aktivere Rolle der Stadt in der Wohnraumentwicklung

vor. Hierfür wurde ein breit abgestüEter Prozess zwischen Stadtrat, Gemeinderat, der Stadtverwaltung sowie

externen Fachpersonen gestartet. Gemeinsam wurden zentrale Handlungsfelder definiert, daraus Stossrichtun-

gen formuliert und anschliessend konkrete Massnahmen für die Wohnraumstrategie abgeleitet.

Die Erarbeitung der Wohnraumstrategie war folglich stark prozessorientiert. Zur Sicherstellung einer breiten po-

litischen Verankerung wurden neben den Projektbeteiligten insbesondere Vertreterinnen und Vertreter aus

Stadtrat und Gemeinderat intensiv einbezogen. lnsgesamt fanden vier BegleitgruppensiEungen mit Delegierten

der Fraktionen sowie des Stadtrats statt. Ergänzend wurden punktuell weitere Fachpersonen sowie relevante

Schnittstellen aus derVerwaltung beigezogen. Der Massnahmenfächerwurde den Fraktionen im Rahmen einer

politischen Vernehmlassung zur Stellungnahme unterbreitet. Damit wurde ein stark politisch getragener Prozess

umgesetzt.

Ein partizipativer Einbezug der Bevölkerung war im Rahmen der Erarbeitung der Wohnraumstrategie nicht vor-

gesehen. Parallel dazu wurde hingegen ein separater partizipativer Prozess zur Überarbeitung der im Bereich

Stadtentwicklung abgelehnten Vorlagen (Richtplan und BZO Steinacker) mit der Bevölkerung durchgeführt, Die

daraus gewonnenen Erkenntnisse flossen ebenfalls in die Wohnraumstrategie ein.

Damit die Wohnraumstrategie wirkungsvoll umgesetzt werden kann, wurden konkrete Massnahmen erarbeitet.

Der Massnahmenfächer einschliesslich der Anderungsanträge der Fraktionen wurde an der vierten und letzten

Begleitgruppensitzung vom 7. Juli 2026 den Vertreterinnen und Vertretern des Stadt- und Gemeinderats zur

Abstimmung vorgelegt. Dabei ergab sich folgendes Ergebnis:

Laufnummer 2025{213 Protokoll Stadtrat Kloten Seite 1 von 3



Abstimmungsresultat

) Annahme mit'10:0 Stimmen (Hinweis:An-

teil von preisqünstigen Wohnungen 30%)

) Annahme mit 10:0 Stimmen

) Annahme mit 9:1 Stimmen

) Annahme mit 10:0 Stimmen

) Annahme mit 10:0 Stimmen

) Annahme mit 8:2 Stimmen

) Annahme mit 8:2 Stimmen

) Annahme mit 6:4 Stimmen

W

@i
2026+bsel€'hn$

)-#ennunsa€

Finanzbedarf

) 60'000 cHF

) Personelle Ressourcen*

) kein

) kein

) kein

) 50'000 cHF

) kein

) 50'000 cHF

) Personelle Ressourcen*
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Massnahme

Massnahme A: Mindestanteil an preisgünstigen

Wohnunqen oemäss $49 PBG

Massnahme B: Gezielte Um- und Aufzonung zu

Gunsten von zusätzlichem Wohnraum

Massnahmen C: Vorgaben zum Wohnungsange-

bot im Rahmen von Sondernutzungsplänen

Massnahme D: Einschränkungen von Kurzzeit-

vermietunoen

Massnahme E: Baulandabqabe mit Auflagen

Massnahme F: Aktive Bodenpolitik

Massnahme G: Kommunale Subjekthilfe für ein-

kommensschwache Haushalte

Massnahme H: Runder Tisch <Wohnraumenl

wickluno Klotenr
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*Der personelle Ressourcenbedarf wurde mit 9:1 Stimmen angenommen,

3. Weiteres Vorgehen

Von der Wohnraumshategie wurden eine ausführliche und eine gekürzte Fassung erstellt, Die ausführliche Fas-

sung dient in erster Linie als strategisches Arbeitsinstrument für den internen Gebrauch, während die geküzte

Version der Öffentlichkeit als allgemein verständliche lnformation zur Verfügung steht,

Die in der Wohnraumstrategie enthaltenen Massnahmen unterscheiden sich hinsichtlich Zuständigkeit, Priorität,

Umsetzungszeitpunkt und finanziellem Aufwand. lhre Umsetzung efolgt daher schrittweise und jeweils im Rah-

men separater Projekte oder Vorlagen. Soweit für einzelne Massnahmen zusätzliche finanzielle Mittel oder Be-

schlüsse erforderlich sind, werden diese zu gegebener Zeit separat beantragt.

Die Wohnraumstrategie wird dem Gemeinderat voraussichtlich im September präsentiert.

Beschluss:

1. Die Wohnraumshategie vom August 2026 wird genehmigt.

2. Die einzelnen Massnahmen werden von den zuständigen Bereichen im Rahmen ihrer Zuständigkeiten um-

gesetzt.
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Mitteilung an:

o BereichsleiterLebensraum

. P0ektleiterRaumplanung
o Leiter Liegenschaften

. RaumProzesse GmbH - Büro für Raum- und Stadtplanung, Sarah Grossenbacher und Lena Wolfart, An-

kerstrasse 3, 8004 Zürich

o Albprojekte GmbH - raum.mensch.kultur, Angela Birrer, Ankerstrasse 3, 8004 Zürich

Für Rückfragen ist zuständig:

Flavio Peterli, Projektleiter Raumplanung , +41 44 815 16 09, flavio.peterli@kloten.ch

STADTRAT KLOTEN

Kurt Hottinger

Stadtpräsident Verwaltungsdirektor

Versandt: I g, Aug. 2026
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